
 
 
Eine traditionsreiche Organisation im Einsatz für die Menschen in Basel 
 
Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Basel-Stadt ist ein 1888 gegründeter Kantonalverband des 
Schweizerischen Roten Kreuzes. In der Rechtsform eines Vereins mit über 5000 Mitgliedern erfüllt 
das SRK Basel humanitäre Aufgaben. Es bietet der Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt eine 
Vielzahl von Hilfs- und Dienstleistungen, insbesondere in den Bereichen Gesundheitswesen, 
Sozialwesen und allgemeine Lebenshilfe. Die Geschäftsleitung trägt die Gesamtverantwortung für den 
Betrieb und ist dem Vorstand Rechenschaft schuldig. Oberstes Organ ist die Mitgliederversammlung. 
Die verschiedenen Dienstleistungen und Projekte des SRK Basel sind in die vier Bereiche Bildung, 
Entlastung, Integration und Projekte und Spezialdienste gegliedert. 
 
Über 100 Freiwillige sind aktuell beim SRK Basel im Einsatz. Daneben stützt sich das Hilfswerk auf 
ein festes Team von rund 55 Angestellten und weiteren 94 Personen mit kleinen Teilzeitverhältnissen 
als Kursleiter/innen und Betreuer/innen in den Entlastungsdiensten.  
Seine finanziellen Mittel bezieht das SRK Basel aus den Mitgliederbeiträgen und Spenden, den 
Erträgen der Dienstleistungen und Beiträgen von Bund und Kanton. Der Umsatz des SRK Basel 
betrug 2011 rund 4 Millionen Franken (Ertrag aus Dienstleistungen). Die Geschäftsstelle befindet sich 
an der Bruderholzstrasse 20 im Gundeldingerquartier in Basel.  
 
Kennzahlen zu den Dienstleistungen des SRK Basel (2011): 
 
Bereich Entlastung 
• In Basel-Stadt waren 1’148 Notruf-Geräte im Einsatz, die älteren, kranken oder behinderten Menschen 

erlauben, zu Hause zu wohnen und sich sicher zu fühlen. 
• Das SRK Basel vermittelte 1’194 Einsätze von Babysittern. 
• Unsere Mitarbeiterinnen leisteten 1’353 Stunden Einsatz im Hütedienst für kranke Kinder. 
• Mitarbeitende des Familienentlastungsdienstes unterstützten mit 1’206 Einsatzstunden Familien, bei 

denen ein Elternteil krankheitshalber ausfiel. 
• Mitarbeitende des Fahrdienstes legten 2‘822 Kilometer zurück. 
• Ältere, kranke und betagte Menschen wurden während 5‘720 Stunden betreut.  
 
Bereich Bildung 
• Der Bereich Bildung bot 86 Kurse an, in deren Zentrum meist die Themen Pflege, Betreuung, 

Gesundheitsförderung und Wohlbefinden standen, und die von insgesamt rund 1‘170 Personen 
besucht wurden.  

• Der Lehrgang Pflegehelfer/in SRK verzeichnet 21‘060 Kursteilnehmer-Stunden, die 
Bevölkerungskurse 8‘558 Kursteilnehmer-Stunden. 

 
Bereich Integration und Projekte 
• Die Plätze im Wohnheim Birsbrugg und beim Begleiteten Wohnen für Menschen in persönlichen 

und psychischen Krisensituationen waren zu fast 100% ausgelastet. 
• 1‘175 Personen besuchten das Nähatelier im Hinterhof 165. 
• Mit der Aktion 2 x Weihnachten konnten rund 1‘500 bedürftige Personen mit Lebensmitteln beliefert 

werden.  
• In der wöchentlich stattfindenden Gratiskleiderabgabe wurden Kleider an Bedürftige im Gesamtwert 

von 84‘813 Franken abgegeben.  
• 78 Klient/innen in den beiden Ausschaffungsgefängnissen Bässlergut und Waaghof nahmen die 

Perspektiven- und Rückkehrberatung in Anspruch. 
• Die Beratungsstelle „Nothilfe“ für Sozialhilfeausschlussbetroffene, die im Auftrag des SRK Basel 

von der Beratungsstelle für Asylsuchende der Region Basel angeboten wird, beriet 212 Personen. 
 
Bereich Spezialdienste 
• Beim Jugendrotkreuz leisteten 59 Freiwillige 3‘465 Stunden Einsatz, z.B. für behinderte Menschen 

oder für Kinder von Asylsuchenden. 
• 57 Freiwillige unterstützten das SRK Basel während 3‘704 Stunden u.a. im Fahrdienst, im R+K 

Secondhand-Shop und im Kleiderladen in Kleinhüningen. 
• Die Kleiderläden verkauften Ware im Wert von 312‘600 Franken. 
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